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(54) Verfahren und Trenneinrichtung zum Trennen von Materialbahnen für Verpackungs- oder
Herstellmaschinen von Produkten der tabakverarbeitenden Industrie

(57) Die Erfindung betrifft ein Verfahren zum Tren-
nen von Materialbahnen (10) für Verpackungs- oder
Herstellmaschinen von Produkten der tabakverarbei-
tenden Industrie in wenigstens zwei Teilbahnen und ei-
ne entsprechende Trenneinrichtung umfassend wenig-
stens ein Trennmittel (20, 21), wobei die Materialbahn
beim Zuführen zur Trenneinrichtung eine Lateralbewe-
gung ausführt. Das erfindungsgemäße Verfahren zeich-
net sich durch die folgenden Verfahrensschritte aus:

- Zuführen der Materialbahn (10) zu einer Trennein-
richtung, die wenigstens ein Trennmittel (20, 21)
aufweist, mittels der die Materialbahn (10) getrennt
wird, wobei die Materialbahn (10) eine Lateralbe-
wegung ausführt,

- Nachführen des wenigstens einen Trennmittels (20,
21) in Abhängigkeit von der Lateralbewegung der
Materialbahn (10), wobei die Lage der Materialbahn
(10) mittels einer Ortssignale liefernden Erfas-
sungseinrichtung (30) erfaßt wird, und wobei mittels
der erfaßten Ortssignale die Nachführung gesteu-
ert wird, und

- Trennen der Materialbahn (10) in wenigstens zwei
Teilbahnen.

Die erfindungsgemäße Trenneinrichtung zeichnet
sich dadurch aus, daß eine Nachführung vorgesehen

ist, mit der das Trennmittel (20, 21) der Lateralbewe-
gung der Materialbahn (10) nachführbar ist, und daß ei-
ne Ortssignale liefernde Erfassungseinrichtung (30)
vorgesehen ist, wobei mittels der Ortssignale die Nach-
führung steuerbar ist.
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